
JAEL UND JEROME 
SIND DIE SCHNELLSTEN MARTHALER PFÜDERI
Die dreijährige Jael Kubli hat die 130 Meter lange
Rennstrecke in beeindruckenden 54 Sekunden zurück
gelegt und sich den Sieg in der Kategorie «Jahrgänge
2021 und 2022» geschnappt. Dicht gefolgt von 
Aebba Tradewind und Alina Sutter. Alle drei sind 
in Marthalen zuhause.

Jerome Podzus aus Marthalen Oberhuse sicherte
sich den verdienten ersten Platz in der Kategorie
«Jahrgänge 2020 bis 2018». 
Die Grösseren fuhren zwei Runden in der Maie-
Gass. Jerome gewann in 1 Minute und 13 Sekunden
vor Nando Weidmann und Emma Gloor. Alle haben
Jahrgang 2018 und wohnen in Marthalen.

27 kleine Rennfahrer und Rennfahrerinnen zwischen 
2 und 6 Jahren sind mit ihren Laufrädern angetreten.
Mehrheitlich aus Marthalen, aber auch von Berg am
Irchel, Neftenbach, Brittnau und Nachbargemeinden.   

Die Idee zu diesem Spektakel kam von Helmut
Fröhlich, der das Rennen auf die Beine stellte. Jürg
Merk - wie Helmut im Radsportclub VMC Rheinfall
aktiv -hat ihm entscheidend dabei geholfen. Er
brachte alles mit, was es für ein Laufrad-Rennen
braucht: von der Startliste bis zur Soundanlage.

Die Ranglisten beider
Kategorien findest Du
auf der Webseite des
Vereins Dorläbe.

Heiri Blatter, Clewi Witzig, Felix Wipf und Jim Bob
sponserten Absperrmaterial und viele Preise. So
konnte sich jedes der teilnehmenden Kinder einen
Preis aussuchen.

Das 1. Marthaler Pfüderirennen war ein voller Erfolg

Dankeschön


